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Niederschrift über die 11. Sitzung des Marktgemeinderates am Montag, 14. Oktober 2024 im 
Sitzungssaal des Rathauses Thüngen 
 
1. Bürgermeister Lorenz Strifsky begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt die 
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit nach Artikel 47 (2) GO fest. 
 
TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Erweiterung der Tagesordnung 
 
Sachverhalt: 
Erster Bürgermeister Lorenz Strifsky bittet um Erweiterung der Tagesordnung um einen weiteren 
dringlichen Punkt. 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat stimmt der Erweiterung der Tagesordnung im öffentlichen Teil der Sitzung 
um den Punkt 
„Sanierung Wasser, Kanal, Straße Augasse Thüngen; Änderung der Ausführung 
Mischwasserkanal; Beratung und Beschlussfassung“ zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  11 : 0 
 
 
2. Sanierung Augasse Thüngen; 

Vorstellung Planung; 
Beratung und Beschlussfassung; 
 

Sachverhalt: 
Die Herren Christian Dehmer und Michael Löhe vom Ing. Büro Köhl stellen die ausgearbeitete 
Entwurfsplanung detailliert vor. 
 
Die aktuelle Situation stellt sich wie folgt dar:  
Erhebliche Schäden an der Fahrbahn und Gehweg, fehlende Straßenabläufe, eine zu geringe 
Straßenlängsneigung. Die Straßenbreite ist nicht ausreichend und bei Gegenverkehr wird auf den 
Gehweg/Seitenstreifen ausgewichen. 
Es sollen im Zuge der Straßensanierung auch die Kanalhausanschlüsse erneuert und der 
bestehende Kanal mittels Inliner saniert werden. Der Förderantrag wurde bereits gestellt und ein 
Förderbescheid liegt vor. 
 
Planungsvorschläge:  

• Die bestehende Mauer im vorderen Bereich wird zurückgebaut 

• Der Bereich für Altglas- und Altkleidercontainer wird nach rechts verschoben 

• Zukünftig verläuft ein durchgehender Gehweg entlang der Augasse 
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Die historische Mauer sollte erhalten bleiben, wendet Marktgemeinderat Patrick Druschel ein. Im 
vorderen Straßenbereich ist die Straßenbreite ausreichend und auch gut einsehbar.  
Marktgemeinderätin Kathrin Schilling schlägt vor, auf den Gehweg zu verzichten, da in der 
Ortsstraße ohnehin wenig Fußgänger- und Fahrzeugverkehr herrscht. 
Marktgemeinderat Sebastian Heidenfelder schlägt vor, die gesamte Augasse als Spielstraße bzw. 
als verkehrsberuhigte Zone auszuweisen, da dann ein Gehweg nicht vorgeschrieben ist. Durch 
dann ausgewiesene Parkflächen wird ein weiteres Problem gelöst. 
 
Herr Dehmer stellt das Planungskonzept ohne Gehweg vor: 
 
1. Straßenertüchtigung 

• Ertüchtigung des Asphaltweges durch Abfräsen der Deckschicht 
• Angleichung an vorhandenen Schotterweg 
• Entwässerung durch Straßenabläufe alle 10 Meter 
• Anpassung an vorhandener Bebauung 
• Bessere Wendmöglichkeit im westlichen Straßenabschnitt 

 
2. Neubau Regenwasserkanal 

• Einleitung des anfallenden Niederschlagswassers in die Wern (Entlastung der Kläranlage) 
Hierfür ist ein Wasserrechtlicher Antrag beim Landratsamt erforderlich 

• Einleitung als Zwangspunkt für Tiefenlage (385 m Länge zur Wern) 
• Neubau der Hausanschlussleitungen und Anschluss vorhandener Dachentwässerung 

 
3. Erneuerung Mischwasserkanal 

• Vorhandener Mischwasserkanal wird durch Bodenaustausch der Straße freigelegt. Nach 
Baugrundgutachten muss hier eine Erneuerung statt der bisher vorgesehenen Sanierung 
erfolgen. 

• Neubau der Hausanschlussleitungen 
 
4. Erneuerung Trinkwasserleitung 

• Länge rd. 191 Meter 
• 2 Unterflurhydranten Neubau der Hausanschlussleitungen 

 
5. Kostenermittlung 
Straßenbau   340.000 Euro  
Mischwasserkanal  115.000 Euro 
Regenwasserkanal  200.000 Euro 
Wasserleitung   148.000 Euro 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich einschließlich Baunebenkosten und gesetzlicher Mehrwertsteuer 
auf rd. 1.099.982 Euro. 
 
6. Weitere Vorgehensweise 

• Ausarbeitung Ausführungsplanung (November 2024) 
• Erstellen und Versand Leistungsverzeichnis (Nov./Dez. 2024) 
• Wertung der Angebote (Februar 2025) 
• Vergabe Baumaßnahme (Februar/März 2025) 
• Möglicher Baubeginn ist nach Oster 2025 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Marktgemeinderat Thüngen stimmt der vorgestellten Planung für die Sanierung der Augasse 
zu. 
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Diskussionsverlauf: 
Nach kurzer Diskussion ergeht folgender 
 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat stimmt der vorgestellten Planung zur Sanierung der Augasse mit folgenden 
Änderungen zu: 
 

• Die historische Mauer bleibt bestehen  

• Erneuerung Mischwasserkanal statt vorgesehene Sanierung 

• Ausbau der Straße erfolgt ohne Gehweg 
 
Abstimmungsergebnis:  11 : 0 
 
 
3. BA 2024004; 

Untere Buchenhölle 1, Fl. Nr. 4380/11, Gemarkung Thüngen 
Erweiterung eines Treppenhauses für den Einbau einer Normtreppe, Erweiterung 
des bestehenden Daches auf dem Eingangsbereich und Errichtung einer 
Dachgaube an dem bestehenden Gebäude 
Beratung und Beschlussfassung 

 
Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen zur Erweiterung eines Treppenhauses für den Einbau einer 
Normtreppe, der Erweiterung des bestehenden Daches auf dem Eingangsbereich und Errichtung 
einer Dachgaube am bestehenden Gebäude auf dem Grundstück Untere Buchenhölle 1 der 
Gemarkung Thüngen wird erteilt. Der erforderlichen Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes hinsichtlich der Errichtung einer Dachgaube wird zugestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis:  11 : 0 
 
 
4. Nutzung der Brücke am Wehr; 

Beratung und Beschlussfassung 
 
Sachverhalt: 
In der letzten Gemeinderatsitzung kam von Seiten des Gemeinderates der Vorschlag, die Brücke 
am Wehr für Pferde zu untersagen.  
 
Der Gemeinderat möge nun entscheiden, ob dies umgesetzt werden soll. 
 
Diskussionsverlauf: 
Marktgemeinderat Sebastian Heidenfelder weist darauf hin, dass der hölzerne Brückenbelag für 
die Gewichtsklasse (Pferd und Reiter) nicht ausgelegt ist und die Pferdehufe den Belag zusätzlich 
schädigen. 
 
Beschluss: 
Die Nutzung der Brücke am Wehr für Pferd und Reiter bleibt bestehen. 
 
Abstimmungsergebnis:  6 : 5 
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5. Rechnungsgenehmigungen; 

Beratung und Beschlussfassung 
 
Sachverhalt: 

a) Rohrbruchsuche – Ortsnetz Thüngen 
Für eine Rohrbruchsuche im Ortsnetz Thüngen im Zeitraum Mai bis Juni 2024 wurden von 
der Energieversorgung Lohr-Karlstadt und Umgebung am 22.08.2024  10.402,09 € in 
Rechnung gestellt. 
 

b) Aufbau Notversorgung wg. Rohrbruch – SchmitterGroup GmbH 
Für den Auf- und Abbau der Notversorgung –Fa. SchmitterGroup GmbH- aufgrund eines 
Rohrbruchs wurden von der Energieversorgung Lohr-Karlstadt und Umgebung am 
22.08.2024  5.441,10 € in Rechnung gestellt. 

 
c) Holzbrücke (Wehrbrücke über die Wern) 

Für die neue Holzbrücke über die Wern (incl. Demontage u. Entsorgung der alten Brücke) 
wurde von der Fa. „Die Treppenwerkstatt“, Thüngen am 01.08.2024 14.428,75 € in 
Rechnung gestellt.  

 
Finanzielle Auswirkungen: 

a) Für den Unterhalt von Wasserversorgungs- und Entwässerungsanlagen wurden unter HHST 
8151.5150 Mittel bereitgestellt.  

b) Für den Unterhalt von Wasserversorgungs- und Entwässerungsanlagen wurden unter HHST 
8151.5150 Mittel bereitgestellt.  

c) Eine Förderung dieses Projekts über die ILE MainWerntal ist beantragt.Die Ausgabe wurde 
unter HHST 6300.9512 (Gemeindestraßen und Brücken) verbucht. 

 
Beschlussvorschlag: 

a) Der Marktgemeinderat stimmt der nötigen Rechnungsanweisung in Höhe von 10.402,09 € an 
die Energieversorgung Lohr-Karlstadt und Umgebung im Nachhinein zu. 
 

b) Der Marktgemeinderat stimmt der nötigen Rechnungsanweisung in Höhe von 5.441,10 € an 
die Energieversorgung Lohr-Karlstadt und Umgebung im Nachhinein zu. 

 
c) Der Marktgemeinderat stimmt der Rechnungsanweisung in Höhe von 14.428,75 € an die Fa. 

„Die Treppenwerkstatt“, Thüngen im Nachhinein zu.  
 

 
a)Beschluss: 
Der Marktgemeinderat stimmt der nötigen Rechnungsanweisung in Höhe von 10.402,09 € an die 
Energieversorgung Lohr-Karlstadt und Umgebung im Nachhinein zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  11 : 0 
 
b)Beschluss: 
Der Marktgemeinderat stimmt der nötigen Rechnungsanweisung in Höhe von 5.441,10 € an die 
Energieversorgung Lohr-Karlstadt und Umgebung im Nachhinein zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  11 : 0 
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c)Beschluss: 
Der Marktgemeinderat stimmt der Rechnungsanweisung in Höhe von 14.428,75 € an die Fa. „Die 
Treppenwerkstatt“, Thüngen im Nachhinein zu.  
 
Abstimmungsergebnis:  10 : 1 
 
 
6. Bericht von der Energiebeiratssitzung am 17.09.2024 
 
Sachverhalt: 
Dritter Bürgermeister Wolfgang Heß hat als Vertreter des Marktes Thüngen an der Sitzung des 
Energiebeirates teilgenommen und berichtet kurz über die dort behandelten 
Tagesordnungspunkte: 
 

- Budgetverwendung für Projektförderung „Elektrobaukästen“ für Schulen. Durch die 
Coronakrise haben sich insgesamt 23.000 Euro im Fördertopf angesammelt. 

 
- Kommunale Wärmeplanung; Durchführung sehr kostenintensiv. Die Energieagentur 

Unterfranken e. V. bietet hierzu ihre Dienste an 
 

- Windparkprojekt Roden mit der ENERGIE; hier entstehen sieben Windkraftanlagen 
 

- Solarpark Rohrbach entsteht ebenfalls mit der ENERGIE als Projektant  
 

- Die Gründung vom Regionalwerk Main-Spessart wird Anfang 2025 erfolgen 
 

- Kommunale PV-Anlagen waren ebenfalls Thema; In Thüngen bestehen diese bereits an der 
Grundschule und am Wasserwerk 

 
- Weitere Themen: 

Car-Sharing von Elektro-Fahrzeugen – die ENERGIE stellt ihren Elektrofuhrpark nach 
Feierabend den Bürgern zur Nutzung zur Verfügung. 
Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge und die „Neue Mitte Retzstadt“ wird mit einer PV-
Anlage ausgestattet. 

 
Abstimmungsergebnis:  o. A. 
 
7. Männergesangverein; Kulturzuschuss 2024;  

Beratung und Beschlussfassung 
 
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 20.09.2024 beantragt der Männergesangverein wie in den Vorjahren einen 
Kulturzuschuss über 700,00 €. Dieser wird für die laufenden Kosten, wie Saalmiete und 
Dirigentengehalt benötigt.  
 
Der MGV trägt mit seinen Liedvorträgen an Gemeinde- und Vereinsveranstaltungen zur kulturellen 
Vielfalt des Marktes Thüngen bei und würde sich deshalb über die finanzielle Unterstützung und 
auch über Besuche der Aufführungen freuen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Auf der Haushaltsstelle 3320.7091 sind Mittel bereit gestellt. 
 
Beschlussvorschlag: 
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Der Männergesangverein erhält für das Jahr 2024 einen Kulturzuschuss in Höhe von 700,00 €. 
 

Beschluss: 
Der Männergesangverein erhält für das Jahr 2024 einen Kulturzuschuss in Höhe von 700,00 €. 
 
Abstimmungsergebnis:  11 : 0 
 
 
8. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
Sachverhalt: 
TOP 12 Grundschule Thüngen; 
Teilweise Erneuerung der Zaunanlage; 
Beratung und Beschlussfassung; 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat Thüngen beauftragt für die teilweise Erneuerung der Zaunanlage der 
Grundschule die mindestnehmende Firma Metall- und Zaunbau Häusler GmbH, Am Fährweg 10 in 
97291 Thüngersheim zum Bruttopreis von 20.340,31 €, laut Angebot vom 03.02.2024. 
 
TOP 13 Bauhof Kommunaltraktor; 
Anschaffung Winterdienstanbauteile; 
Beratung und Beschlussfassung; 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat Thüngen vergibt den Auftrag für die Winterdienstanbauteile des 
Kommunaltraktors an die Firma Joa Landtechnik, Luitpoldstraße 5 in 97450 Binsfeld zum 
Bruttopreis von 22.500,- € laut Angebot vom 12.08.2024. 
 
Die in der Sitzung vom 09.09.2024 unter TOP 12 und TOP 13 gefassten Beschlüsse werden der 
Öffentlichkeit bekanntgegeben. 
 
Abstimmung:  8 : 0 
 
 
Beschluss: 
Die Beschlüsse werden, wie in der Sitzung vom 09.09.2024 abgestimmt, bekanntgegeben. 
 
Abstimmungsergebnis:  11 : 0 
 
 
9. Informationen des 1. Bürgermeisters 
 
Sachverhalt: 
a) Termine 
18.10.2024 Waldbegang 

19.10.2024 Pflanzaktion „Spessart-Baum“ Es werden 1.500 Bäume gepflanzt, die durch den 
Sponsoring finanziert wurden 

28.10.2024 Jugend- und Kulturausschuss-Sitzung 

11.11.2024 Martinszug Kiga und Rathaussturm der TCA 

17.11.2024 Volkstrauertag – Gedenkfeier am Planplatz 

18.11.2024 Marktgemeinderatssitzung 
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b) Jugendtreff Thüngen 
Der Verein „Jugendtreff Thüngen“ wurde zum 01. Oktober 2024 aufgelöst.  
 
Abstimmungsergebnis:  o. A. 
 
 
10. Kurze Anfragen 
 
Sachverhalt: 
a) Örtliche Rechnungsprüfung 
Die Örtliche Rechnungsprüfung des Haushaltsjahres 2023 erfolgt am 07.11.2024 ab 18.00 Uhr im 
Rathaus Zellingen, gibt der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Sebastian 
Heidenfelder, bekannt. 
 
 
b) Verunreinigung des Weges am Tennisplatz 
Marktgemeinderat Patrick Druschel erkundigt sich, warum dieser Weg noch nicht von der Baufirma 
gereinigt wurde. 
Herr Michael Löhe wird am morgigen Jourfix-Termin die Baufirma nochmals beauftragen, den Weg 
– wie vereinbart – ordnungsgemäß zu reinigen. 
 
 
c) Beschädigung der Wernbrücke an der Hauptstraße 
Marktgemeinderat Dieter Weller weist darauf hin, dass beim Ausbaggern der Wern zur Beseitigung 
der Hochwasserhinterlassenschaften die Brücke beschädigt wurde. Der Schaden sollte begutachtet 
und die Schadensbehebung bei der ausführenden Baufirma eingefordert werden. 
 
Bauamtsmitarbeiter Martin Eisenbacher wird sich um die Angelegenheit kümmern und einen 
Termin zur Schadensbegutachtung vereinbaren. 
 
Abstimmungsergebnis:  o. A. 
 
 
11. Sitzungsniederschrift vom 09.09.2024; 

Genehmigung 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat genehmigt den öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift vom 09.09.2024 
ohne Änderung. 
 
Abstimmungsergebnis:  11 : 0 
 
Nichtöffentliche Sitzung: 
 


